
auf weiss
schwarz

Das politische Info-Papier der CDU für Karlsdorf-Neuthard

Zukunft gestalten –
auch in schwierigen Zeiten.

„Zukunft gestalten! Ihre Stimme. Unser Auftrag.“ – das
waren die Schlagwörter der CDU bei der letzten Kom-
munalwahl im Jahr 2019. Zweieinhalb Jahre sind seither
vergangen, Halbzeit quasi. Doch niemals war es so
schwer, die Zukunft zu gestalten. Die Corona-Pandemie
bestimmt immer noch unseren Al ltag, und schränkt
Kommunalpol itik und die kommunalen Haushalte ein.
Dennoch konnten wir viele Ihrer Anregungen aus der
letztjährigen „Schwarz auf Weiss“-Umfrage im Gemein-
derat und mit der Verwaltung auf den Weg bringen, un-
ter anderem bei der Öffentl ic1keitsbeteil igung des
Radwegekonzeptes, das nun mit einem Budget von
60.000 € vorangebracht wird.

Über den aktuel len Stand weiterer Themen möchten
wir Sie gerne informieren, und Sie zur Teilnahme an un-
serem Neujahrs-Gewinnspiel einladen – aufmerksames
Lesen genügt!

Neujahrs-Gewinnspiel

Wenn Sie aufmerksam gelesen haben, haben Sie in
manchen Wörtern Zahlen von 1-8 entdeckt, die einen
Buchstaben ersetzen. Tragen Sie diese Buchstaben ent-
sprechend der Zahlen hier ein:

Lösungswort:

___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___

1 2 3 4 5 6 7 8

Sie können das Lösungswort unter Angabe Ihrer Kon-
taktdaten gerne in der Kirchstraße 17 (Bel lm) oder Rat-
hausstraße 4 (Riffel) einwerfen.

Name: __________________________________________________

Adresse: ________________________________________________

Mail oder Telefon: ______________________________________

Oder schicken die eine Mail mit dem Lösungswort und
Kontaktdaten an info@cdu-karlsdorf-neuthard.de

Einsendeschluss ist der 31. Januar 2022.

Unter al len Gewinnspiel -Teilnehmern mit dem richtigen
Lösungswort verlosen wir zwei Gärtnerei-Gutscheine
im Wert von 25€.

Wir wünschen Ihnen allen

ein frohes und gesegnetes

Jahr 2022!
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Für mehr Begegnung zwischen
Jung und Alt

Nach der Konzeptstudie zur Überplanung des Altenbür-
gzentrums und den Ergebnissen des vom Gemeinderat
beauftragten artenschutzrechtl ichen Gutachtens ist die
Umsiedlung des FC Germania abgesagt. Wir k2nzen-
trieren uns nun auf die Erweiterung öffentl ich zugängl i-
cher Sportstätten: ein Dirt-Bike-Track wurde bereits
umgesetzt, ein weiteres Fußbal lfeld oder Bolzplatz sol -
len folgen.

Der Wunsch nach einem
großen Generationen-
spielplatz kann leider der-
zeit nicht erfül lt werden,
stattdessen unterstützen
wir die Erneuerung beste-
hender Spielplätze. Nach
der Neueröf3nung in der
Hardtstraße steht im Jahr
2022 nun der Spielplatz in
der Dieselstraße auf dem
Plan.

Für hochwertige Bildung vor Ort

Die CDU steht hinter den Projekten zur Erweiterung der
Betreuungsangebote in der Gemeinde. So werden im
nächsten Jahr das TigeR-Model l und der Waldkindergar-
ten an den Start gehen. Ein Anbau am Don-Bosco Kin-
dergarten für weitere zwei Gruppen ist im Haushalt
eingeplant. Die Sanierung des Franziskus-Kindergartens
sol l in 2022 angegangen werden, mit einer planerischen
Option eines Krippengebäudes am Standort des ehe-
mal igen Schwesternwohnheims.

Die Schönbornschule sol l als Grundschule neu gebaut
werden, da eine Sanierung des Hauptbaus unwirt-
scha4tl ich ist. Im Haushalt stel len wir dafür mittelfristig
14 Mio. € bereit und hoffen, im kommenden Jahr end-
l ich weitere Schritte einleiten zu können.

Für eine gezielte ökologische
Weiterentwicklung

Im vergangenen Jahr haben wir in der Verwaltung dank
öffentl icher Förderung einen „Kl imaschutzmanager“
eingestel lt, der bei al len anstehenden Projekten der
Gemeinde dieses wichtige Thema einbezieht. Kl ima-
schutz & Nachhaltigkeit auf dem Weg zur Kl imaneutra-
l ität sind ein ständiger Begleiter bei unseren Haushalts-
planungen. Die CDU ist hier weiterhin aktiv: mit
Anträgen zu Photovoltaik-Anlagen und Beschlüssen u.a.
zum Austausch der Straßenbeleuchtungen treiben wir
konkrete Maßnahmen voran.

Für mehr bezahlbaren Wohnraum

Die angespannte Lage auf dem Immobil iensektor in un-
serer bel iebten Region ist ein „Dauerbrenner“ in der
Gemeinde. Wir sehen hier mehrere Wege: Zum einen
das Angebot an Baugru5dstücken erhöhen, zum ande-
ren den sozialen Wohnungsbau fördern. Die Gemeinde
könnte dabei auch selbst als Vermieter auftreten, wirt-
schaftl iche Tragfähigkeit vora6sgesetzt. Eine andere
Mögl ichkeit ist es, gemeindeeigene Grundstücke an In-
vestoren zu vergeben – unter der Auflage, dass „bezahl-
barer Wohnraum“ geschaffen wird. Hierfür benötigen
wir detai l l ierte Konzepte.

Die CDU befürwortet
die Ausweisung von
Neubaugebieten (als
nächstes „Kohlfahrtwie-
sen-West“) ebenso wie
die innörtl iche Entwick-
lung von Woh7bauge-
bieten (wie z.B. „Auf das
Dorf“ oder „Wohnen an
der Pfinz“). Konzepte für

die Ortsmitten inkl . seniorenbetreuten Wohnens wer-
den weiterverfolgt, immer unter Berücksichtigung des
Parkraums. Eine Stel lplatzsatzung haben wir bereits
eingefordert und konkrete Vorschläge eingebracht (wie
z.B. zwei Stel lplätze pro Wohneinheit, unter Berück-
sichtigung der Wohnungsgröße). Ihre Anregungen bei
der letztjährigen „Schwarz auf Weiss“-Umfra8e haben
wir hier mit einbezogen, ebenso bei den Anträgen zur
Lärmaktionsplanung (z.B. 30er Zonen auf den Kreisstra-
ßen).




